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NACHWUCHSFÖRDERUNG








Heidi Bauer-Felbel

„Jugend gewinnt Jugend“

Nachwuchsförderung/Studierende im DBSH

Einladung

Ein entscheidender Maßstab für die Professionalisierung eines Berufes ist seine hochschulische Verortung und die entsprechende Ausbildung. Dabei werden nicht nur die wissenschaftlichen Grundlagen der Profession weiter entwickelt, vielmehr sollte die Ausbildung auch der Ort sein, an dem die Basis für ein berufspolitisches Bewusstsein gelegt wird. 

Wir als Berufsverband und Gewerkschaft für Soziale Arbeit setzen uns für die Belange der Menschen ein, welche innerhalb der Sozialen Arbeit tätig sind und sein werden. Unser Engagement beginnt daher gemäß unserem Selbstverständnis nicht erst nach Abschluss des Studiums, sondern auch bereits mit dem Studium. 

Der Deutsche Berufsverband für Soziale Arbeit (DBSH) unterstützt daher die aktuellen Aktivitäten der Studierenden. Die neue Studienstruktur hat weder die erhofften Verbesserungen für den Beruf gebracht, noch wurden die mit den BA- und MA-Studiengängen verbundenen Ziele erfüllt. Stattdessen haben sich trotz einiger angekündigter Nachbesserungen durch die Politik die Studienbedingungen verschlechtert und der Berufseinstieg ist unsicher und unübersichtlicher geworden. Auch zeigen aktuelle Reaktionen von Arbeitgebern in der Lohnpolitik, dass die Studienabschlüsse nicht als gleichwertig gesehen werden (können), so dass von einer Tendenz zu teils prekären Beschäftigungsverhältnissen gesprochen werden kann, welche sich an ein anspruchsvolles Studium anschliessen.

Wir als DBSH wollen uns daher mit euch Studierenden der Sozialen Arbeit gemeinsam für eine Verbesserung der Studienbedingungen und bessere Zukunftsperspektiven einsetzen. Wir wollen euch eine Plattform bieten, sich mit den Menschen, die bereits in der Sozialen Arbeit tätig sind, gemeinsam für die Interessen von Studierenden einzusetzen. 

Daher laden wir zu einem gemeinsamen Treffen in Berlin ein. in dem die unterschiedlichen Perspektiven zur derzeitigen Situation von Studierenden und den Austausch möglicher Zukunftsperspektiven sowie dem gemeinsamen Weg dorthin zur Sprache kommen sollen. Das Treffen soll statt finden am 

Donnerstag, 15. Juli 2010,  13:00 – 19:00 Uhr

in Berlin
- DBSH Büro Berlin -

Rungestraße 22 - 24, 10179 Berlin

Bitte meldet euch bis zum 1. Juli 2010 unter bauer-felbel@dbsh.de an.

Kosten:

Die Fahrt- Übernachtungs- und Verpflegungskosten für Studierende können anteilig übernommen werden.

Heidi Bauer-Felbel* 

 
Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes 
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